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Der Mensch des Anthropozän befindet sich auf einer gefährlichen Reise. Das Ziel steht noch nicht
fest. Die Ankunft in einem gerechten, guten Leben für alle innerhalb der planetaren Grenzen ist
immer noch möglich – auch wenn der Kurs aktuell eher in Richtung (Klima-)Überhitzung führt.

Wie sind wir in diese Lage geraten? In welcher Richtung können Auswege liegen, und welche
Hindernisse gilt es dabei zu überwinden? Künftig wird in den aufstrebenden Ländern Asiens und
Afrikas über das Klima entschieden. Der globale Norden muss selbst rasch aus der fossilen
Energie aussteigen und gleichzeitig als Partner der aufholenden Länder eine globale Klimawende
mitgestalten.

Das Buch zeigt, wie Widerstände mit überraschenden Bündnispartnern überwunden werden
können; innovativ gestaltete Märkte, Gerichte und das Finanzkapital müssen beteiligt werden, um
die globale Transformation von Wirtschaft und Gesellschaft voranzutreiben – sie wäre im Interesse
von Nord und Süd sowie der künftigen Generationen.
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Pressestimmen

»Dieses wegweisende Werk bietet eine umfassende Analyse des Anthropozäns und präsentiert
kluge Lösungsansätze für eine nachhaltige Zukunft. Ein Muss für alle, die an globaler Veränderung
interessiert sind[.]«
Andre Berreßem, Bibliomaniacs
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